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SZ-Tippspiel

Eintracht Frankf. - Borussia Dortmund

Bayern München - VfB Stuttgart

Bayern Alzenau - Borussia Fulda

3x richtig tippen 
= 100 Euro 
gewinnen

Drei richtige Tipps bringen Ihnen 100 Euro in bar!
Schicken Sie uns Ihre Tipps per E-Mail an
jung@prima-sonntag.de, Fax 06021-388388 oder
Post: StadtZeitung, Tippspiel, Am Funkhaus 1,
63743 Aschaffenburg. Einsendeschluss ist immer
freitags um 15 Uhr. Es gilt das Datum des Poststem-
pels. Bei mehreren richtigen Einsendungen ent-
scheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ihr Tipp

Jeden Samstag von 15 - 18 Uhr
Radio Primavera Sportschau

Frankfurt (MAG). Der Som-
merkahler Heiko Wester-
mann ist so gut wie sicher bei
der Europameisterschaft da-
bei. Seite an Seite könnte so-
gar noch ein junger Verteidi-
ger spielen, der in Schlagwei-
te des SZ-Landes aufwuchs:
der junge Großauheimer
Marco Russ (23)!

DFB-Teammanager Oliver
Bierhoff stellte in Aussicht,
dass es auch bei der Nominie-

rung für die
Euro 2008 eine
Überraschung
wie den Odon-
kor-Coup 2006
geben könnte.
Den bis dahin
länderspiello-

sen Ex-Dortmunder traf die

WM-Berufung damals wie ein
Blitz. So könnte es auch Marco
Russ gehen. Außer Per Mertes-
acker hat kein deutscher Innen-
verteidiger sein Euro-Ticket si-
cher. Christoph Metzelder hat
bei Real Madrid nur sieben Li-
ga-Spiele absolviert und
kämpft nach seiner Fußverlet-
zung wieder um den Anschluss.
Manuel Friedrich von Bayer
Leverkusen wurde beim letzten
Test gegen die Schweiz nicht
berücksichtigt. Auch Arne
Friedrich könnte in der Innen-
verteidigung spielen, wird aber
von Jogi Löw meist als Rechts-
verteidiger eingesetzt.

Funkel schwärmt 
von Russ

Vom VfB Großauheim kam
der gebürtige Hanauer Russ

als C-Jugendlicher zur Ein-
tracht. Russ durchlief von da
an alle Jugendmannschaften
der Frankfurter. Sein Trainer
Friedhelm Funkel bringt ihn
mit der Nationalelf in Verbin-
dung, schwärmt von seiner
Athletik und Fitness im Ver-
gleich zu den anderen Natio-
nalspielern wie Christoph
Metzelder und Robert Huth.
Beim Spiel der Eintracht ge-
gen Bayern saß Bundestrainer
Jogi Löw auf der Tribüne, si-
cher hat er auch die Fähigkei-
ten des Marco Russ gesehen.
Funkel denkt, dass die Russ-
EM-Nominierung von der Per-
sonalsituation der National-
mannschaft abhängig sein
wird. Und die sieht in der In-
nenverteidigung nicht gerade
rosig aus...

... auch der Auheimer Russ
träumt von der Euro 2008

Wegen der Abwehrsorgen in der DFB-
Elf: Funkel bringt Russ ins Gespräch!

Von MATTHIAS GAST
gast@prima-sonntag.de

Gelsenkirchen. Für den Kahlgründer Fuß-
ballprofi Heiko Westermann lief die Saison
trotz der letzten Wochen mit den Trainer-Tur-

SZ exklusiv

„Wir kommen
ins EM-Finale!“
Der Sommerkahler auf dem Weg zur Europameisterschaft

Westermann (3.v.r.) inmitten gestandener Nationalspieler. Mit Mertesacker, Ballack, Podolski, Kuranyi
und Schweinsteiger will er ins Finale der EM! Foto: getty images 

Heiko Westermann:

bulenzen auf Schalke optimal. Bei den Königsblauen
erkämpfte er sich einen Platz unter den ersten Elf.
Seine Flexibilität schätzt auch Bundestrainer Jogi
Löw und hat ihn für den EM-Kader fest im Visier. 

„Dass es so schnell hinhaut ist natürlich super für
mich“, ist Westermann selbst über seinen schnellen
Aufstieg in die Nationalmannschaft erstaunt. Als der
Transfer von Bielefeld nach Schalke vor einem Jahr in
trockene Tücher gebracht wurde, sahen Zweifler den
Defensiv-Allrounder auf der Ersatzbank schmoren.
Doch Westermann setzte sich durch, auch wenn er an-
fangs von Verletzungen seiner Kollegen profitierte. Von
29 Bundesligapartien absolvierte er 27, erzielte vier To-
re. In der Champions-League spielte Westermann alle
zehn Schalker Partien.

„Slomka war ein guter Trainer“
Nach dem 1:5 gegen Werder Bremen musste Trainer
Mirko Slomka seinen Hut nehmen. „Er war ein sehr gu-
ter Trainer und hat mich nach Schalke geholt“, betont
Westermann. Jetzt schwingt das ehemalige „Euro-
fighter“-Duo Mike Büskens/Youri Mulder das Zepter
auf dem Trainingsplatz. Prompt gewann Schalke mit
5:0 gegen Cottbus. Doch das führt Westermann nicht
automatisch auf die neuen Übungsleiter zurück: „Wir
sind noch in der Kennenlernphase. In Bremen und Bar-
celona haben wir auch keinen schlechten Fußball ge-

spielt, nur einfach das Tor nicht getroffen. Gegen Cott-
bus haben wir nach dem frühen 1:0 gleich das 2:0 nach-
gelegt und dann ist der Knoten geplatzt.“

„Müssen besser und konstanter spielen“
Diesen Auftrieb wollen die Königsblauen zur direkten
ChampionsLeague-Qualifikation nutzen. „Wir sind ein
Punkt hinter Bremen und wollen absolut angreifen“,
gibt sich der Defensivspezialist kämpferisch. Nächste
Saison wollen die Schalker wieder die Deutsche Meis-
terschaft ins Visier nehmen. Doch dafür „dürfen wir
nicht so viele Spiele zu Hause verlieren. Wir müssen
auch besseren Fußball zeigen und konstanter spielen“,
fordert Westermann.

„Gehe vom EM-Finale aus“
Am 16. Mai verkündet Jogi Löw auf der Zugspitze den
Kader für die Euro 2008 in Österreich und der Schweiz.
Der gesamte Bayerische Untermain hofft, dass Wester-
manns Name auch auf der Liste steht. „Wenn mir nichts
Großes mehr passiert, wenn ich spielerisch keinen Ein-
bruch bekomme und meine Sache solide weiterspiele,
dann denke ich, dass ich dabei bin und da freue ich mich
riesig drauf! Das macht mich stolz, aber ich muss wei-
ter meine Leistung in der Bundesliga bringen“, weiß
Westermann. Und wie stehen die Chancen? „Wir gehen
alle stark davon aus, dass wir im Finale sind“, grinst er.
Hoffentlich behält er recht.

Keine Träumerei mehr: Ein-
tracht-Innenverteidiger Marco
Russ (re., hier gegen Hanno-
vers Jan Rosenthal) kämpft
um einen Platz im EM-Kader. 

Foto: Schneider


